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(3012) 3-3 ^3-^44
I".'

Konkursausschreibung.
I m Stande dei hierländischen politischen

Verwaltung gelaugt eine Bezirlslommissärstelle
mit den systemmäßigen Bezügen der IX,, even«
tuell auch eine Laudesregierungskouzipistenstelle
mit den systemmäßigen Bezügen der X. Rangs»
llasse zur Besehung.

Beweiber um eine dieser Stellen haben
ihre nach Vorschrift instruierten, mit dem Nach'
weise der Kenntnis beider Landessprachen be-
legten Gesuche im vorgeschriebenen Dienstwege

b is z u m 20. August l. I .
Hieramts einzubringen.

K. t. Landes'Präsidium für Krain.
Laibach am 22. J u l i 1904.

(3062) 3—2 Z. 3132.

Konkurs-Ausschreibung.
5lm ». Ttaats'Dbergymnafium in

i<?̂  ,?A l " " " ' " mit Beginn des Schuljahres
i^M/190ü ei„e wirtliche Lehrstelle
^ur lathoNiche «el iaionslehre mit
Ascher und slovenischer Unterrichtssprache zur

M i t derselben sind die mit dem Gesetze
Vom 19. September 18W, R. G. B l . Nr. 173,
normierten Bezüge verbunden.

Die gehörig instruierte», an das l. l. M i .
nistenum für Kultus und Unterricht gerichteten

Gesuche siud auf dem vorgeschriebenen Dienst«
«"»e b i s 10. Augus t l. I .

beim l. l, Landesschul rate f ü r K r a i n
i n L a i b ach einzubriugen.

Beweiber, welche auf Anrechnung ihrer
Supplentendienstzeit im Siuue des 8 10 bes
obzitierten Gesetzes Anspruch machen, haben
dies im Gesuche selbst anzuführen.

Auf verspätet eingelangte oder mit den
vorgeschriebenen Dolumeuteu nicht belegte Ge»
suche wird teiue Rücksicht genommen weiden.

K. l. Landeöschulrat für «rain.
Laibach am 27. J u l i 1904.

(3043) 3 - 2 ^Präf. 2171/4
15/3

Donkursausschreibung.
Für den Neubau eiues Bezirksgerichts'

gebäudes in Lit lai kommen die

Glaserarbeiten, Maler- und
Anstreicherarbeiten

zur Ausschreibung.
Die auf diese Arbeiten bezughabendeu Be»

helfe als Offertformulare, Offertbestimmungen,
allgemeine uud spezielle Bediuguisse, Nosten'
übeischlags» und Verlragsformularc sowie die
zustehüilssen planlichen Behelfe lönueu bei der
l. l . OerichtsbauleiNmg in Littai behoben werden,

. Unternehmer, welche auf diese Arbeiten re<
slelttereu, weiden hiemit eingeladen, ihre nach

den Bestimmungen der vorgenannten Schrift»
stücke gehörig instruierten Offerte

b is längstens 15. August 1904
l i i Uhr mittags, bei dem l. l. Laudesgerichts-
Präsidium in Laibach einzubringen.

Später ciulaugeude oder mangelhaft in»
struierte Offerte oder solche ohne Nachweis des
erlegten Vadiums finden leine Verückfichtiguug.

K. l . LandeögcrichtS - Präsidium
Laibach am 25, Ju l i N»04.

(3074) Nr. 30.841.
Eillschslinlumy der Bestellung uon

ETprlßKcudulgcn l,ci Nacht.
G. Z 30.841 «x 1304.

Laut Veroiduuug des k. l. Haudelsniiui.
steriums vonl 5. Ju l i 1904, Z. 9 î!>4, findet
vom 1. August I. I . an eine Zustellung oder
Avisierung von lHrpreftseuduugeu wähieud der
Nachtstunden, d. i. von 10 Uhr abends bis
s) Uhr früh, nicht mehr statt. AilSgeuommen
sind für diese Orte nur die ssälle, in welchen
der Absender dem Vcrmerle «Erpreß» auf der
Adresse der Sendung lPostbegleitadresse) noch
deu weiteren Vermerk «auch nachts zuzuslelleu»
beigesetzt uud der Adressat die Nachtbcstellilug
nicht ausdrücklich ausgeschlossen hnt. oder wenn
der Adressat beim Postamte die Nachbestellung
ausdrücklich verlangt hat.

K. l . Post- und Tclcssraplien-Dileltion.
Trieft am 27. J u l i 1904.

(3063)3-1 Z. 147iB.Sch'^'
Bonkurs-Ausschrsil,un<> >

Au der zweillassigen Voltsschule in ^
gelaugt die erledigte Obcrlehrerstelle zur ^e>l
besetzuug. Die Gesuche sind im uorgcsclM^
Wege bis 2«. August 1 9 0 4 hleraw"
zubringen. . Zü«

K. l. Bezirksschulrat Adelsberg, aM ^ ' "
1904. ^ ^. ^ ,̂
(305«) ^st-s

X» 1. m«»tn> 'l!!!'!«! !j,x!,>,lli jioli ^

vln^l l i i 1>s> «. lls. MU»t,N6lN ft«I«ll»!lN ^
<I <> 2 b. » v ^ » » t , l t. !. »«<«

I^ll />llll»»n«!o in n«<Io»<»ltnu l ^

<!. kr. n>«»<nl >,,»1»,ki «v,'< I.I,l!»iM'
<In« 24. .i>lli>i 1904. . ̂ ^z l ,

(3018)3-3 Z. 1 ^ l ! B . 6 " '
t tonk l l rs-Al lsschrs ib l lnc l ^ !

An der zwcillassigcu Volksschule i'l l , / !
Vas wird die Obcrlehierstelle mit de» >^/l
sicrleu Bezügen zur definitive», evelltlle ^
sorischen Nesetzuug ausgeschricbeu. !

Gehörig instruierte Gesuche sind
b is 10. August >iw4. , . , "

im vorgeschriebenen Dienstwege Y>"" ,
zubringen. ^ Z"

jt. l. Vezirlsstt)ulrat Gottschee, a"»
Ju l i 1'.X)4.
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PATENT ^ ^ HATSCHEK

ternit-§chtefer
(ges. gescb. Bezeichnung fiir Ae»l»«3S* - jE«*Ma«3:imt; • S c h i e f e r . )

gas_beste Dach der Gegenwart E t e r n i t - W e r k e LUDWIG HATSCHEK Weitgehendste Garantien.
Feuer- und sturmsicher, wetter- _ , Erstklassige Referenzen,
fest, reparaturlos, leicht, vor- Vocklabruck Wien JSUdapest Nyerges-Uyfalu Verlangen Sie Muster und Pro-
- i - inehm u n d bil l ig. Oberüsterreich. IX/1, Berggnssc 11. Andrassystrasse a;5. TTiignrn. spekte.

General-Repräsentanz: Portland-Zement-Fabriks-A. G. Leng-enfeld, Triest. ,2696)52-6
Marx-Email für Fussböden,

BernstBin-FnsstioABn-G-lasnr,
Moment -Fussboden-Glasur ,

Marx-Email, weiss und färbig
^ * Farbe und Glanz in einem Strich " W

.'ms der Lackfabrik von

Ludwig* Marx in Wien
Mainz und St. Petersburg.

, *8uh trocknender, dauorluifter Anstrich, von
Merinann au»! uhrbar, für FiiHsI>tt«leii,
^«'luiiiiiiHM'l und lluuswirlMC'liult!*-
^«BeiiNtaiulf! jeder Art, aus Hol/., Riech
Vt *''M(in- VorasünIIcher, w a s c h b a r e r
^ t t»»«lanatricli an Spülstollun in Küchen.

Depot bei (1210) 2,\—18

Brüder Eberl, Lai"bach.

^äM lj>e ^ u ^ M I ^ g s f UNI! V,ei55

^—. ___
Tüchtige

Verkäuferinnen
, md tin KOIHIlliS

H()](.] |(J .
fcrfit0 ,r *!T Konfektionnbrjincho bevorzugt, nur
^Pi'Ucl*"'^'-' ( ' ü r K'OVüniHuhon und deutschen
t'UW, 'r, ' ' u i c n t ' £ , worden mit entsprechendem

° behalt«

•"it 1. September aufgenommen.
Und Ä

slerte_mit An^ibo der Geh;ilt«anHPrüche
llei«cliwf1

I
1''SRll'Schriftün' W ü n n «nö^lich mit

******** J>}lu<"^i-apbie, Hind an OroMlav
^•Hsaii ' " * KwKllMcli«* K l e i r i e r -
^0|HtGll ' ' 1 ' l i l l»»Cl», zu richten. Persönliche
___ jmnjj orwliuscht. (80G4)3-2

Privat - Gymnasium
ei,.®«51»«136

***•> Grazbach, Ecke Maigasse.
M- t^?e! tJ' 'hke i t8 rech t ' staatsgültige Matu-
eiOene8 u f I S 8 e . ausgezeichnetes Pensionat,
jWtnerL au8> sehr gesunde Räumlichkeiten,
"ifle, Q .m e ' flewissenhafte Pflege der Zög-
r. VoiKJs Lehrerfolge, massige Preise.
PßlKift , d l f l e Vertretung der Eltern.

i ^ . a u c h in den Ferien geöffnet,
XlH Aufn .7 C h t fiir NachtrjurM-, WiwlorhoInnjrH-
\> . l->ür v 1H"1>ri is"nff«n wlllironil der Ferien.
1 rl'lsutlR in H ' r t ' i l u nk r«kurH zur AufnalmiH-
'^ ' t t i i t „ , i o 1- KIJIHHO der Mittelschulen

" 1-Aii,rUHt. | 2 1 r ) 0 ) 1 8 - 1 0

Wohnung
im III. Stocke des Hause« Kr . 2 0 , Ble i -
uHMSfrusNO, mit drei Zimmern und Zu-
behör, ist

mit 1. November zu vermieten.
Anzufragen boi F . Supai ivi* , Kümer-

stmße Nr. 20. (3060) 3 - 1

Essenzen
zur unfehlbaren Erzeugung vorzüglichster Li-
köre, Branntweine, sämtlicher iSpiritiiosen und
Eswig liefere icli in erHter, unübertref'slichor
Qualität. KOIO.SHHIO Ersparnis, fabelhafter Er-

folg garantiert. Verläßliche Specialroaepte.

Preisliste und Prospekte franko und gratis.

Carl Philipp Follak
(1007) Essenzenfabrik in Prag. 20—20

(Keelle, tüchtige Vertreter gesucht.)

Ein grösseres oder ein kleineres

Zimmer
ist an einen besseren Herrn s o f o r t SBU

v e r m i e t e n . — Näheres Domplatz Nr. 19,

III. Stock. (2990) 3 - 3

Geld-Darlehen
für Personen jeden Standes v.u 4, 5, (>% gegen
Schuldschein, auch in kleinen Katen rück
zahlbar, essektuiert prompt und diskret

K£ax*]. von Bepecx
handel.Hgerichtlich protok. Fir-na BudapCNt«

.Josesring 83.
Kotourmarke erwünscht. (3058) ü—2

+TSü' +
Schöne, volle Körpersormcn dnri:li ilas orientalische

Krult|)ulvor von D. Frans: Steinor & Co., Borlln,
preisgekrönt goldene Modalllo Pari» 1900,
Hyg-lono - AuBstoHunfc und Hamburg 1901,
B e r l i n 1903. In (> liis «Wochen bis !KI l'fd. Zunahme
frarimticrt. Aer/ilichn Vorac.hrift. S t r e n g reell —
kein Sohwindel. Viele Dankschreibon. Preis:
Karton K 2bO Pos tanweisung oder N a c h n a h m e .

Zu beziehen bei üi)OU> 18-3

Apotheker Jos. v. Török
KndapcNt 7», Königsgasso 12.

Wichtig für jedermann!
Beste and billigste Bezugsquelle

für Droguen, Chemikalien, Kräuter»
Wurzoln usw., auoh naoh Kneipp.
Mund- und Zahnrelnigungsmittol,
Lebertran, Nähr- und Elnstrou-
pulver fttr Klndor, Parfum», Seifen
sowlo überhaupt alle Toiletteartikel,
pbotographlHohe Apparate und Uten-
•lllon, Verbandstoffe Jeder Art, Pe«-
Infeotlonamlttel, Parketwlohae usw.

Qrosßeß Lapor von feinstem Thee,
Rum, Cognac.

Lager von frischen Mineralwässern und
Badesalzen. (341) 79

Behördlich concess. Giftverschleiss.

Drofluerie Anton Kaue
Laibach, Schellenburggasse 3.

A A A. A 1 A A ^) A A A <V?_JM.

Kein Kahlkopf mehr!
Petrolin aus P. Schmidbauers ehem.

Laboratorium Salzburg, Bahnhof 56, t / Z£ r

MitLel gegen Jlaarauslall und Kopfschuppen , befördert den Neuwuchs der Haare und dient zur
nllgenieincn Uanrpilegc. l'<-lrollii ist von einer k. k. Sanitätsbehörde geprüft und von zahlreichen
Ärzten empfohlen und verordnet.

Hdjrr l>r. Adolf N t m l t i , Landesdistrikls-, StaatBbahn- und Gemeinde-Arzt in Sleinach,
Steiermark, schreibt am lii. Mai 15)0!: «Ich verordne dieses ausgezeichnete Präparat Pe t ro l in
schon lange Zeil mil besten Krlolgen und beliuuptcn alle, denen ich es verordnet, dieses vorzüg-
liche Präparat nicht mehr entbehren zu können»..

Herr I»r. in ed. P o p p e r in Komotau (Böhmen) schreibt am 9. Mai 1904: «Ich teile Ihnen
mit, daß seit Gebrauch Ihres wirklich guten Präparates mir keine Haaro mehi ausfallen und auch
die Schuppenbildung sisüert ist». (282+; 15—8

lN'lrolin ist in J^nlbncli erhältlich bei Anton I i n n c , Drogerie, I»r. d n b r i e l
PJccoll, Apotheke «zum Kngel», und Jones Mnyr, Apotheke «zum goldenen Hirschen».

PreiN e ine r grosBen FlHNclie 3 K r o n e n , e iner k le inen 1 K r o n e 50 Hel ler .

Anerkannt vorzügliche

f lpr ) Photographische Apparate.
C C A w lycclincrs neue Taßchcncamcra, Reflexcamera, KodakN von K (i'5() an, nueb mit
^js^ [\ besseren Objektiven, J-'hoto-Jurnelles, Projektionsapparate für Schule und Haus.

J B S v \ 1 Trockenplatten, Kopierpapiere und alle Chemikalien In Niet« I'riftctier «ttittlllät.
>ÄPEJ^~lH B^T* Wer einen Apparat wählen will, wende sich vorher vertrauensvoll an
^ O ^ i ^ j » unsere Firma. "VQ

sk J R- Lechner *$£ (Wilh. Müller)
^ * « — * * * — * ^ F a b r i k p h o t o g r a p h i s e h e r A p p a r a t e . — K o p i e r a n s t a l t f ü r A m a t e u r e

• ^ T l e a a . . G-xa,"b«a=L 3 1 . (2571) 8 - 8

4O Prozent billiges-
•wegen vorgerückter Saigon nur vom 255. Jnli 1>IK 5J1. Angusi.

Sommer-Stoffanziige früher II. 6 — jetzt rt. 8-60
Sommer-StutriiMMen „ „ 4:— „ „ 2'40
Wasclizt'iiK- und LiitttcranzUgc „ „ 5#— „ „ B1

WiischkuHliimc fiir Kinder von it IHH ZU 10 Jiihn-ii . . . „ „ 1-50 „ ,, —-90
Havelock uns Kamel liiiitr „ „ 5-— „ ,, 3-
Ue.hcrziclier in dunkelgraiien Farben „ „ 10-— „ „ «•—-
Sportröcke, lioclimodern „ „ 12-— „ „ 7-20
Kein Schnfwoll-Teiinisunziigc „ „ 1H-— „ „ 10*80
Halbwoll-Ti'imisuiizii^1 „ „ 71— „ „ 4*20
Dnincnjacken, schwarz uml drap „ ,, 5'— „ „ 3-—
I'aleioi, schwarz und dra]» ,, „ 6#— „ „ 4'40
Hriinnenmiinte] und SjMizenkragen „ , ,10 '— „ „ 6-—
Miidchenkragen, blau mit roter Kapuze „ „ 3 — „ „ 180
Soininerbliisen in allen Farben „ „ —'80 ,, „ —48
Sonimcr-WaHclischösse, farbig „ „ 1*50 „ ,, —-90
Stoflschös.se in allen Farben , „ 450 „ „ 2 70
Slofl'kostiiiiie in Modefarben „ „ 10- — „ „ 6 —
Woll- und Filzhüte „ „ 1— „ „ —60
Woll-Knabeuhütci „ „ —"RO „ , —80
Lichte IVlodehüte mit blanera Band ,, „ l-Os» „ „ l1 —
Seidenkrawaiteii nnd Masclicn „ „ — 50 „ „ —-B0
Hemden, weiss und farbig i. „ l'6O „ „ — -96
Mützen fiir Herren und Knaben „ „ — 60 „ „ — 3ß
Feinsie Modc-Sonimeranziige „ ,, IB-—, 20'—und SO-—

(2979) 6—5 jelzt uur ti. 9-—, 12-— und 18- —

IIocliaclitun^Hviil] OroMluv B e r n a l o v l c .

Englisches Kleidermagazin, Laitach, Rathausplatz 5.

Ohsl- und Trauben-PreN^en
mit kontinuierlich wirkendem Doppeldruckwerk und Driickkr.uflre^uJieriinj,'„llerkiile«"

für Handbetrieb garantiert höchste Leistungsfähigkeit. I

Hytlranliische Pressen
für besonders hohen Druck und grosse Leistungen. Obst- _,__ I
und TraubenmQhlen , A b b e e r m a s c h i n e n . Komplette $&9fft~~~ I
Mosterei-Anlagen, stabil und fahrbar. Fruchtsaft- |?1?!T| I
Pressen, Beerenmühlen. Dörrapparate für Obst und •IpStJMB'- I
Gemüse, Obstschäl- und Schneidmaschinen, neuosie ««eibNt- JQJ^H- I
ittliK© Iraglmre und fahrbare Patent - Weingarten-, J f f inJ^f I
Itnnm- UIMI Hederlcli - Wprlt»en „«YPHONIA«, C ^ ^ ^ ^

Weinberg - Pflüge l l i m x [
iabrlzioron und liefern unter Garantie als Spezialität in JJ U ) L

neuester KonHtruktion (2923) 10—2 «*•"* *S^>

PH. MAYFARTH & Ko.
Fabriken landwirtscbaitlicher Maschinen, E i s e n p m m e n und Pilugbau - bs ta l t

Wien, II/l, Taborstrasse Nr. 71.
A , - , r f ^ P V ™ 1 " l i t Ü i j e r 5 ( K ) ̂ l ^ r i e n , silbernen Medailler, etc.
Ausluhrlicln- illustrierte Katalog g r a t i H j Vertreter und Wiederverkaufes erwünw-li*.
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Spez ia l -GeSChäf t für BetOn-, Spezial-Ansfiihrung von
feaer-, schall-, erdbefoen-

Elsenbeton- und Monierbau. und schwammsicheren
Decken- und Dachkon-

Absolute Feuersicherheit! « strnktionen ohne Vcr-

Grösste Tragfähigkeit! J wendung von Eisen- ©
trägem.

J?aleseAini& Schuppter
Ingenieur und Stadtbaumeister ^ pemer Treppen, ROSOr

,o.,a\ io „0 , , . . . . . . . . voirs, Brücken-, Wasser-
228) vi-n k. k. landesgencht ich , „ ' ..

M a werks- u. Kanahsations-

beeidete Sachverständige und Schätzmeister anlagen, Abwässerklär-

• • i • , anlagen, Kellerdichtun-

«J5w «Jjw L > 2 I D 3 C n . cJSv cJjw gen gegen Grundwasaer,
freitragende Massiv- ©

Bauausführung für Hoch- and Tiefbau. wände zementarbeiten
jeder Art.

Pläne und Voranschläge auf Ansuchen kostenfrei.

I>io besten

englischen Kutschenlacke
sowie Lacke zu verschiedenen Zwecken

verkauft am billigsten

ADOLF HAUPTMANN
Erste krainische Ölfarben-, Firnis-, Lack- und Glaserkitt-Fabrik

ftn JLaibach. (758) 50-45

! xin<i in <i«s nx^enilnnten voilün^rton M ^ U « » R « H f » « U < » « nur nnol» <1i« ;

> ^u«Ii!!nsl «Nsilt I » ^ . . lo j l l l i», l'«t«»'5»»«.r»,!>»«e ^ » , uncl <i!l̂  « « » l i t t t l « « . l

Klarn fiut«MH> aliew Haai tn i i t tc l ,
das in keiner Familie fehlen darf, ist. das allbekannte .sich immer bewährende

Ernst Hess'ache Eucalyptus,
garantiert reines, seit 12 Janren direkt von Australien bezogene« Na'urprortukt,. In
Deutschland und Oesterreich-Ungarn gesetzlich geschützt. Der billige Preis von 1 K 50 h
pro Original-Flasche, welche sehr lang reicht, ermöglicht din Anschaffung jedermann
zur Wiedererlangung der Gesundheit und Vorbeugung gegen Krankheit.

Ü b e r 1 5 O O L o b - un<l JL>inik«<5lir«Jib«»ji
sind mir von Geheilten, dio an

Gliederreissen, Rücken-, Brust-, Halsschmerzen, Hexenschuss, Atemnot,
Schnupfen, Kopfschmerzen, Erkrankung der inneren edlen Organe, alten
Wunden, Hautkrankheiten etc. litten, unverlangt zugelangt.

N i e m a n d sollte versäumen sich «las hochwichtige Kuch , in welchem die Eu-
calyptns-Präparato genau boschrieben sind und wie dcr-n vielfältige, erfolgreiche An-
wendung bei obengenannten Krank»,eiten stattlindet, kommen zu lassen. Im Interesse
aller Leidenden Hendo ich dun Buch überallhin ganz umSOHSt und habe darin zur
Überzeugung oine Menge Zeugnisse von Geheilten L Abdrucke bringen lassen.

Klinnnnthül ! *T *""*" a u s <lift Schutzmarke. • • -

Depot: 2 S 8 2 2 Sl krain: Apotheke .,u» KnJPSSSL*}.?*** ,fUCalyptUS-Exporteur^

Grosses Lager von

Herren-, Damen-, Kinder-
und

Offiziersschuhen,
Gamaschen, Galloschen.

*V Solide Ware, massige Preise.

^ w Scliiihniedorlago

^ %, H.D.PoIIak & Ko ,Wien.

^^MM^^
Die Erste oberösterr. Sparherdfabrik H. Koloseus, Wels

empfiehlt ihre unübertroffenen H e r d e in Eisen, Eoiall, Porzellan tU»*
Majolika, mit Uuterliitzregulit-nuig, für j^den Kamin geeignwt, Patontgasherde "nl1

umstellbare Ga>- und Kohlenherde, Hotel- und Restauratlonsherdo. r
37 .^ ^ r « . t a . l o g : « l c o a t « a a . l o » . • - : - . . - • - (85'J(>) 58-^'

8elt llem ^3lir« 1868 ln Vslvsnaur^. «

durch hcruor̂ ssende llerzte empfohlen, wird in d«» meisten Staalc» ^
Europas mit a'iänzlndcm Erlolge a»s>ewe,!dct acssen

insbclondcre messen chrouilche,md Sch,!vvc»flcch!cn »nd iiarnsitliie N»««
Ichlüne sowie Nüssen Kupsrnmse, ssros!bc»Ic» Slliwciüsilsic, 5l>^!' »nd
Var,schüfe», Veraer 's Tliecrfeife c,ttl!ä,t ^ » Prozent H»>l;tl,?lr
und untcrlch îdct sich wcseuNich von alle,, !ldril,e>l Tl!cci!e,len dec« Handels,

wci harlnäctigen Hautle,dcn wendet man a»ch an ble sehr wirksam«

Nls mildere Iheersels« zur VeseltigllNss aNcr Unreinheiten des Le in t? ,
aeacn Haut» u. «llftfa,i«lchliige der «inder sowie nls uinll'crtrefsliche
losmetlscht Wasch» und Vadefelf« für den tässllchen Vedarf » iüt

die N5 ProzciX Glhicrin «nth«lt und parsllmirt ist, W^ i l ^>^2
V«<s per «tilck jeder «orte 7<» H. »amt j j^ ^ « . ^ «
lUros6,iire. '̂faeliien Sie In den Äpuchc??,, »»d ein» ^ ».̂ ,. ^H
<chlüa<aen Äcschüiten nu«drücklich f e r n e r ' s TI,c«sciscn ^ > ^ H < ^ » » " ^
und seh»« Vle anI dlthitlllbsselilldcle Schlchumrle undble

nebenstehende ^ ^ ^ >?^>» >^

VhrcndiulomWlen / > ^ ^ > ^
A«3 »nd goldene l ^ " " ' 7 ^ ^

Medaille der - ^ '
Weltalissteclnnss Pari« 1ÜM.

M « sulHe Personen, ole den Thecrgcrucl, nicht vcrtraqen oder n!chl l^ben
eneussm wir aus farblosem n.e>e!„<ntl'l! T!>tl'r dk' Axtlirasolselfen, dit
wir unter der Bezeichnung I I « !» '« ^,»«I>»-,»»«»lx!'«l«>» (wl^sze
Theerseif«») in bin Perlelir bringen. Die'.«»ptsurlc» !,»!>: Hl!>l»r>:sol«
seife zu l j . u»d i N?i. A n t h l nsol' i ' lnaxseife, Hln'lirnsol Tchwl fel«
seife, A,,tli»as»»l'IchwefclM!lchsr»fe.<ll»llirafül.lYl»zeli>!!rollclt««
leise. Die Anthraiolseifc» ljnb:ii sich nc»!>1» ül.,t!ichcr <i,prol»i»n aeqcn
H«ll»u«lck!l^l!t und Unreinl,c,t n bcs Tcin!« ausicrordrnüich bewahrt.

Prcis per ̂  till! 8U H. ^
* gu haben ln den AliollMii und einWilssillsi, Geschäften. zO

ll»npl,ei-8»nä l tt. IIol l k c'omn., >?ion. I., «toruss. S. (!>82) »o^

Dspotn in I<2id2ok dsi äsn Hsriou ^a tksksru :

' Diß Brot- mfl ^KtlMi Kantz, LaMcft S
' empfiehlt !

I €chtes Kornbrot;
r gemischt und schwarz. '
I Infolge ficincr Saftigkeit und seines Wohlgeschmackes '
r erfreut sich dieses Produkt der Anerkennung aller He- ,
k völkei-ungsklassen. ;
^ S(;lbes r-rrang mit fl(;n übrigen Krzeugnissen dieser [

Fabrik die 1 iochste Aus^oic l i i i i i i i^ . lo l irenl iroi i / - y

I m i t g o l d e n e r iUe«Iaili4^ l i n d l > i p l o i n , auf d*r \
' internationalen Lebensmittelausstellung in Bordeaux. (
i Zum Verkaufe gelangen Laibe und Wecken zu 40 1
f und 20 Heller. '
k Fi'ovin/.])esl.ellungen werden aufs beste efiektuiert. .
I (jroße Auswahl von feinstein Luxusgebück, Hiskuils \

und von Zwieback. '
j 'J'äglieh letztes frisches Gebäck um halb 0 Uhr abends. \
f Zwölf Filialen und Verkaufsstellen. Hygienische J
k Transportwagen i'ilr Brot und Gebäck. (171) 57 i

I ^ | ^m». mr, „^_ —«*" '
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W>U»MWM 'OWM WWW W!W ^ W ^ ^ ^ 1

I>ij5«« ^ll«»««. (2076)10-«

23.uVwi6ä6i'1^6: HÜNUQä HoobsiuAei-,

, . ,^ ' "^ iol l l ,^.^^^^ ^^^ IIn,!««» I^r. ?i in <lor

^>l 1. ^0V6ml)6l- ?U V6l-M!6t6l1.

^.^^ ^IKel't «le l.vßUW in llraoklmikeii «olirsidt:
' ^ l ' ^! I«^^N eme8 lllvinen Xgston» slo»

!,o^il>!M,,s,n (̂ )ü<.1) 5—1

^ ülN<l ^cl! metis 2>8

l.^ktwnwil ln Klulon« !l, W I, ,!N,I 1 I< 29 !>
^ps»1u>Kor ^ . ^aslletgoliliiss«!', .1ü>-<!i<̂ ,I.l</.

» , ^lwU^K^, L. ^ieooli, W>««<!>,̂ <r,<sj(, i „
^ ' ^Lk ,ln<1 in llsr kpottieke in Ligolintlaolt

W » W « H Ll'll88el' Zt^allon 9

? ^ ! > ' !? »na 6«m ^olisloi, I', 'I ' . l'ndlikum
^/^ ' ^ »oin ^loll«!?I^8<!l von wl<Ios»lll,»!l»>

«A ' " Ll'litl'liln!! di» /u <!<:n piimiliv^lnn
M " «.>lc:I><:I<!s<!s! in vos»c!>»«<1«n«t<m

1U»»lurn i l l , , v i e : lionlli^snTx:!,,

ll»«!l<>s«n, »Iln« oi^'no» l^l!>ri>ll,!,

^ ^ M ^ ^ ! ! ^ , , « , ^u billig«!,«« I'sui^on, un<> >»!, >»
W ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ««inom I^aiilie vnllknmmo« lni«-
M W enl'ü'lot. (lli»U) 26—l»

llMD I'loi»l!»t«n zsllli» unä Oknllo.

" l l " neuen «olilinMunu ssßyßnübßl- llem ! i . k.
^8ba!inl,ufß wil-ll »a>7 im kleinen iu unten

^ ^ ^ N e » e t i t k n beigen vel-kauft.

^ ^ ^ ^ unll llliMsAinLs unll steiles

i)icl<,, «in 2oll ein ^ " l !

^2 ! « 5 4 - - -
<< 8 7 6 14 10 8
,,< 10 8 > 7 lb 13 10
/ / !^2 11 , 10 20 1« I«
/ / 1b 14 12 24 22 19
/ / 18 16 15 28 24 22
/< 20 18 16 40 30 2<!
/< - - ! - s,4 34 2»

>

,"!« 3« 32 25
» ' 52 45 , 42

'°7 72 li>^ bli
«5> 110 100 W
,0/° - 16 —

'̂« - 19 _

^ l n p ^ ' " ' / ' ^'« V4 ^ Ii">.lks»l1 i< — ü4
° ' V . . ' ° / . . . ' - ' 7 0

lltlllllültenllüiili in I<ilillill!ll.

Ü22U geliürigo»

ZtlüNpls unä

< koiM633p1a!2 Hr. ?. >

Varäruokvroi

uodgt ^amdour

^ ^ llvrivn»

vikeno unä

Cravatten,

Xur2^are,

l^lelnes Nttslexikon
von ttestmelch-Ungarn.

von Tr. K Peucter.
'D'reic; eleg gebunden ü 250.

<̂ u l'c.iicl^ü dülch (3042) 3—2

Äg. v. ikleinmM 5 Fe<l. Vambssgs
«uchhanlllung ln Talbach.

I,. I iM l " lWli8t6NplIil8t6I'.
. ^ ^ « « II»l»,»< ^""«7< «. l>«?,.^i<,'' " <e<?.

2n d«il«b«n ünroli »n« ^pot^vbvll.

/n/i ^ss/a/i^§^e^c///, /5 b/8 /7 ĉ7̂ />e
a/i, so/o/'i F65t/cHf. ^/il/'äFe i//?ie/»
/ . 6. / 9 / a/» e//e /t//n//?/8i/'a//o/»

l/zeHe/' ^e/'w/?F. (3071)3-1

/5'!«l: l !!M«U <!I-l»«<«N un<t>5

rv»«H«»«,«. (3076) 3—1

<Iiu ilueli 2ur >'U!<sun^ «in«r ^»"»ßeillzii Wirt-

^llflllli^« ^ntlil^«, »n »li« ^6mini»tr»tion
ülL8«l ül«itun^. (3070) 2—1

fllllsillgtilln „ l l U l N l l l l
Lra2, ^a^NNilligürtol 5.

<̂Ire>»»o für Ii«»<«!lunff«n i ,, Vn l l l»»^^ , <^r»«.

(2693) 10—2 NlNllz.Iullzlior.

z^s tülllltlge, in Wien gMnls

sMWN
in ^>l«n MO(I«!N«N I'Vi«>ls«n v«s«i«rt, ditt«t

x^»-««' Xr. X». siMI?) 2—2

8l»3Ml>l>»il!z 8»v Num

Wien, I,. >VoU«>!« « i , ». i . W«>l«sl.«l. <4W«) l. 5
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Manufactures royales de U U l uUl iJ 1 • U - •
(Anciennes etablissements P. Dutoid & Cie.) H

. . . Der einzige Grund Prix Paris 1000. ItrüNNci. NCMI« Kurin ^ H
ü i e „I>roit devant" (Gerade Front) Pari». ^ B

P I ! H f l i A i l A M s ind die einzigen, die eine schöne, elegante H

I I Hfl I B I I K I Taille und prachtvolle, schmiegsame Gestalt H
• mmu I f i l V I l V l hervorrufen, ohne Beschwerden zu ver- ^M
Erhältlich in Laibach bei ursachen. 0009,3-2 •

Alois Persche . JfJHHHHIHHHI^Hl

Verkäuferin oder
Kassierin

wünN«lit. liier oder aaMwürt* nnt«f"
znkoiaii ieu. — Adronse in dor Administra-
tion diesor Zeitung. (3066) 2—*

Dio besten und vollkommcnHtcn

PIANINOS
kauft m;m ain hilli^l^n KCgun C;insa ^
odor bis zu i]<;n kleinsten MonaU- CO
raten, auch Fiir dio Provinzen, nur I

direkt boim Fabriknnten O
ENRICO HKEMITZ *

k k. MofliRforant £J
Triest, Börsenplatz 9. &

Cataloge u.Comlit. ^rati« u. franko. -^

| - ^ T T T A T T IV T ' s ' c ' n e n e u e I'a(;kglti3ur in beliebiger Färbung für Innen- und Außenanstrich,
LJ I \ l A I I J\l für Innenwände, Fassaden, Küchen, Hade-, Wasch- und Krankenzimmer, für
J \ JL Y f*\ I l I I 1 Schlachthäuser, Molkereien, Holz- und Eisenkonstruktion, Secessions-,

Garten- und Küchentnöbo.I. (21M) f>—4

Rivalin ist der Anstrich der Zukunft.
Rivalin übertrifft an Schönheit und Dauerhafti^keit nil« Einuil- und Lackglusnren.

W. Megerle, ^k Wien-Floridsdorf,
K. n. U. Hof- *%jr Lncksitltrlk.

fLV Depot bei Brüder Eberl, Farbenhandlung in Laibach. "91
Vorrätig: In den feineren einaohläg-lgen Geschäften.

Der Roman unserer Zeitl

(äötz Knifft
Die Geschichte einer Jugend

* * Edward Wxmj^^KM SÜlftebauer.

Preis pro Band l i ^ A f t l r r c le*' tebtmdtn

4 Mark / j ^ ^ o f I 5 Maril

Äioh. Bons . | f j \\\ *\\i /MTJm Berlin W. 67.

Urteile über Oötz Krafft
• '" Rand I: Mit tausend Hasten.

Arth«r AcUeltncr, München.
. . .„Eine packende, manchmal er-
•chfltternde Meisterarbeit" . . .

Max Bcwor. Dresden. . . .
„Keine nutzlose Romantändelei. _ »on-
dern ein deutschet Geiltet- und Sitten-
bild" . . .

C»rl Bl«ibtr«n. B e r l i n . . . . „Be-
sonders angesprochen hat mich die Art,
wie Sie die grossen zeitbewegenden Pro-
bleme allmählich diesem symbolischen
Vertreter unterer Jugend naherücken"...

F«Ux Dahn. Breslau. . . . „Du
anziehende Buch, in dem ich mit regem
Eifer und vielem Beifall leie." . . .

G«org Eaf*l, Berlin ,Der
Roman des intellektuellen jungeoMannes
wie wir ihn alle erlebt haben oder hätten
erleben können" . . .

Arthur Fitfcr in Bremen. . . .
,,Sie Lĉ en die Sonde an die wunden
Stellen unserer Gesellschaft mit der
Gewissenhaftigkeit eines Arztes, der
sein Bestes zu tun entschlossen itt." . . .

Hermann lULbcr*. Schleswig.
. . . „Hier pulsiert Wärme, pulsiert das,
was jeder auch Bedacht, gefühlt, ge-
wollt, erstrebt hat . . .

Paol Hejrt«, Gardone Riviera.
. . „Die Keinheit und Redlichkeit der

sittlichen Gesinnung, die Ihr Held in
so mancherlei Konflikten bewahrt, hat
mich so angenehm berührt." .

Paul Otkar HScker, Berlin.
. . . „Wegen seines erfrischenden Frei-
mutes mochte ich das Buch allen Päda-
cogni in die Hand geben, die in ihrer
Prüderie eine unheilvolle Vogel Strautt-
Poliiilc treiben" . . .

Agnea Grünn KUnckowttrSm.
München. . . . „Es enthält soviel Gutet
uiiüK!ugc5undiit so reich anGedanken,
die man in sich verarbeiten must." . . .

Dr. L«on L«ipzt««r, Berlin (im
Roland von Berlin). . . . , D u itt
gewiss ein wundervolles Thema und
wundervoll ist auch der Roman, den
Edward Stilgebauer mit der Unmittel-
barkeit eines Sclbsterlebnittet darauf
begründet hat. So itt das Buch dem
deutschen Manne to recht aut der
Seele geschnoben, und dai wird et un-
zweifelhaft zu einem grossen Erfolg«
fördern." . . .

' Balduin HSIUMoaen, Berlin.
. . . „Das sehe ich, dait Sie die Bezeich-
nung Meister der deutschen Roman-
dichtung mehr verdienen als ich, der
anspruchslose Erzähler." . . .

Aucuat NUmaan, Dresden. Bei
der Lektüre geriet ich von einem Er-
ttaunen in das andere. Ein deutscher
Autor, der teine Sprache zu handhaben
versteht und der tich auch die Zeit

nimmt et zu tun. Ein Autor dar vieUt
gelernt hat und noch mehr vieles weist,
was man nicht lernen kannl Eine
eifrige Liebe zur Wahrheit, ein brennen-
des Interesse an den Ursachen der
Dinge. Verbunden mit grotter dichte-
rischer Kraft. Et itt ein Roman und
wird auch fernerhin ein Roman sein in
dem Sinne wie Goethe seinen Wilhelm
Meister als Roman gestaltet hat. Wat
man in unserer Zeit wirklich nicht («nag
bewundern kann,

Prof. Dr. W. Oncken. Giessen.
. . . „In jedem Satze, den Sie nieder-
schreiben, finde ich den Beweit der
Befähigung, Selbtterlcbtet poetitch tu
gestalten und philosophisch zu ver-
werten — ganz to wie ich mir den-
jenigen denke, der mitberufen ist, die
Geistesgeschichte unseres Volkes im
Beginn des ao, Jahrhunderts darzu-
itellen* . . .

Anton rralharr von Tsrfall
in Schliersee. . . . „Alles Ach und
Weh unserer zerklüfteten Zeit wird
hier in ein persönliches Schickt«! ge-
legt." . . .

Rudolf Prssbor. Berlin (Im
Frankfurter General-Anzeiger). . . .kEi
liegt Erzieherische! in dem Buch. Hier
ist ein Leben, hier itt teine Beichte.
Durch dat Ganze braust, Blumen und
glitzernde Steine mitreissend, ein Strom
von Jugend." . . .

Julias R«d«ab*rf. Berlin.. . .
.Ein Roman, der nicht nur unterhalten,
sondern auch Gutes wirken wird." . . .

Eugsn Sallnf«r, Wien
.Der schöne Idealismus, welcher das
Eigentum des grossen Schiller war, erlebt
in Ihnen wieder eine Auferstehung." . .

Prinz Emil Sehenaich - Caro-
lath, HaBoldorf 1. Holstein. . . .
„Jugend.stiirme, Kreiheitshymnen brau-
ten durch dieBlätter.und überall gibt sich
ein ehrliches Wahrheitssuchen kund." ...

Bernharaln« Schulz« • Smidt,
Bremen. . . . „Das werde ich noch
oft wieder lesen.'* . . .

Friedrich Spl«laa««n, Berlin.
. . . „Ein vortrefflicher Roman voll
Feuer, Geilt und Leben, der un-
zweifelhaft vielen und berechtigten An-
klang beim Publikum finden wird." . . .

Haarte« Rtinhold *. Stsrn,.
£ i i n z . . . . . I c h halte den Roman für
ein wackeret und treffliches Werk." . . .

Felix Fr«ih«rr • . Stsngltn
Zehlendorf. . . , .Ich finde, dait ein
grosser Zug in dem Buche 1st.* . .

R«iehsritt*r • •» Vincent!,
W i e n . • . • »Da itt Jugendfritche und
nichts Gemachtes.* . . .

Wllh«lm Walloth. München.
.Et könnte ein «weiter Wilhelm

Meuter werden." . . .

In Ihntichem Sinne luuern sieht Gtrrfcart *«n Amynttw. 9r. Hans Uam.
51'»*"«»»» Dauthondov. Prof««is«r Dr. B. Irman, troa« Garljpp.
«UVMJ*™1 ' ' Kduard &rW«bach, C. w. B«U«1. Pr«s. Dr. Franz Hanck«r.

| Karl MUtnann. FrUda Sehaas. 1«IU V. SMnfUa, Wttfc*** W«H«rs «t«.

,\ Zu beziehen durch

/ff. v. Kleinmayr & JFeif. Bambergs
JiiirhhnmUuitf/ in. Jjtiibttch. (:',()!3i 2 2 \

Ca/e-Restaurant Schweizerhaus.
Erlaube mir ergebenst anzuzeigen, dass ich auf viel-

seitiges Verlangen bis 31. August 1. J. t ä g l i c h

IBIKIIIF BIST
(Franziskaner Leistbräu) dirokt vom Fass, aus-
schenken werde. .»JA. Um zahlreichen Besuch bittet hoch-
achtungsvoll (3040) 3-3

F r i t Z N o v a k . Restaurateur.

Erlaube mir über vietaeitige Anfragen znr Kenntnis
zu bringen, dass in meinem neuen Etablissement

Motel Slirjja
lialiiihofgUHMe Nr. 32, auch ein schöner, luftiger Garten
Hieb befindet. Hochachtungsvoll

Fritz Uovak.

Kundmachung.
Infolge Beschlusses der Kruinisclien Sparkasse wird fünf* oxter11",

Scliülorn jiU8 Krain der Unterricht nn der Laibacher Handelslehr- ^
Erziehungsanstalt samt Verabreichung der Lehrmittel unentgeltlich l'i'U' <)
Schuljahr 1904/1905 erteilt. (3033) ä"1

Hierauf Reflektierend«, welche das 14. Lebensjahr erreicht, Wpl,
ihre Gesuche mit Beifügung ihres Nationale und der Nachweisung •'•*?
Dürftigkeit, sowie ihre Zeugnisse über die Absolvierung der 3. ^0".'
Gymnasial- oder oberen Bürgerschulklasse mit lobenswerter Sittenkl^9

und wenigstens befriedigendem Studienerfolge bis längstens 20. SepteniP8

anher vorlegen, damit dann alle eingelaufenen Gesuche der löblichen Direkt'''
der KrainJSChen Sparkasse fcur Beschlußfassung unterbreitet werden.

Laibach, am 28. Juli 1904.

Die Direktion der Haudels-Leliranstalt
Arthur Mahr.
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Aviso.
, I n i Monate August 1904 finde,, im Vereiche des 3. Korps die Sicherstellungsverhand.
umgen von

Oeu, Stroh, Krennholz, Steinkohle, dann teilweise von Dafer
pro 19«4/ft5, sw<t, u„b zwail

^ ^ l m Velm 3Ur die Stationen

8. M i l i t ä r . Nerpfleasmagazine in » ^
Pola

9. M i l i t ä r . Verpfte«»magazine in ,z._.,
Graz °

10. Nezirlshauptmannschast in Vruct a. M., Leoben, St Marein
Vruck a. M . und Iudenburg

" Kllial.Nettenmagazine in «5illi C'Ni «nd Pettan

lli. ^ M i l i t ä r NerPflegHmagazine in Marburg, Windisch°sseistritz u„b
^ Marburg Straß

16. ^ M i l i t ä r . Nerpflcasmagazine in T^st ,„>d Capodistria

3 ^ ,
llj. m Militär.Uerpflegtzmagazine iu z ^ ^ H ^ ^ ^ ^ t z

3 Laibach ^ ^ "

W, ^ M i l i t ä r . Verpftegsmagazine in M « und Oradisla
«örz °

82. Militär-VerpfteaSfilialmaga. ^ ^ ^ ^eebach)
z»ne »n >v»u<»«l

^ ^ i ^ r . Ner^fleaSmagazine ' " Klanenfurt, St Peter, St. Beit a, G

" «emeinbeamtc in Tarvi« Tarvis^ Malborghet, Raibl und

l̂ j 1) Es werden nur schrifiliche Anbote eitgegengenommeu, welche bei dl>« betreffenden Militär»
s^Mlls.(Fililll°)Mannzineii. l'eim Vetteufilialmagazine iu CiNi, bei der Vczirlshauptmann'
betr « ' ^ ^ ' ^ "' ^ ' " ^ ^"" ' ^emeindelllnte in Tarvis längstcus bis 10 Uhr vormittags drS

äffenden Verhanblungötages einlangen müsse».
^ 2 ) T>ie näheren Vedinguugen lönnen bei jede,,, Militär« Verpslegs-»Filial«) Magazine,
^ N beim Bettenfilialmagazine in Ci l l i , bei der Äezirlshauptmannschaft in Brncl a. M . und

'h Wemeindeaulte in Tarvis eingesehen werden.
, 3.) Jenen Ofseren<en, die sich zur ausschließliche» oder möglichst ausgiebige» Verwendung
°" Landesprodulten verpflichten, wird unter sonst gleichen Verhältnissen der Vorzug gegebru.

Den beliebteu

I211isolia.iier

Schmettenkäse
lW f t | l f

j , "^«ieWirtacliaftsdirektionEIliachan,
II * S|tt>«rt>erg, Böhmen, nnter gesetz-

C h geschützter Marke. (17H0) 4'»—37

Wohnung
liüHtulieml aus zwei Zimmern, Kiiclio, Spoiifi-
k,'»miner und ZugehUr, i«t im I. Stocke <Ier
neuen Villa in dor verlängerten l'falx-
KUHMC in der Näho dor none» Iiisunterickasürne
an eino kinderlose Partei (3081) 3—1

sogleich zu vermieten.

^^r^l SoeToeaai ersclxieneü.!

M B.Carneri: Der moderne Mensch
I Versuche über Lebensführung
j 2 6 . - 3 0 . Tausend. Volksausgabe. Elegant kartoniert K 120.

. «Ich d a n k o dem W e r k e n icht , w e n i g e r a l s m e i n L e b e n u n d
, l G » n G l ü c k . » DioHo Zuschrift oines Leser« au« Ungarn mag tlbernchwenplich

"n(?en; i„ der Tat erscheint aber der Inhalt dos trefflichen Hucl.es geeignet,
ii'nT1'-6" P e m i l n > » t e n einer freundlicheren Lebensauffassung -/.ugÄnglicb zu machen

m n 'cht unwesentlich zu soinom Lebensglllck beizutragen. (3039) 3 - 3

Zu beziehen durch ,j\

h v. Kleinmayr & Fed. Bambergs J H J
1^ Buchhandlung in Laibach. ^^Š^B

I %#aarentfernungs- |
I W^M • . P D A 6 K Gesetzlich j
I T ^ mittel i p l i l i v ö geschützt, i
| M ^kentfernt sofort nach ein- xfäBJSt^ 1
i ^M W maligem Gebrauch Sm^W^k
£ m HAARE im GESICHTE f ^ ^ | ® \ j
S W mit überraschendem Erfolge flf^Ur £g£u j
I r und iat garantiert unschädlich. \L*H^^EJr '
1 Pr,.ha. l>en ' " AP«»th<''̂ '> »rofcerien nnd Parfamerien. X^&j&i0r |
^ r«iN» fl. D ; r o k t e , . dj^kr^^r Versand durch (2443) «-4 ^Wi-asw-- ,

1 FANNY STIASSNY, Wien, II., Leopoldsgasse 6. |

Herrengasse Nr. 6 (B082)
Wohnungs-, Dienst- und Stellen-

vermittlungs-Bureau
Buoht dringend: Bessere und ein-
faohe Köchinnen, gute, dauernde
Plätze; 5 bis 6 Zahlkellnerinnen,
Verkäuferinnen, Geschäfts- und
Cafe-Kassierinnen eto. etc Reise-

geld hier. Näheres im Bureau.

Schöne

Wohnung
bestehend ruiH drei Zimmern und Kabinett,
iwt MORlelcli oder für den Noveniher-
termin zu vermieten. (3080) 3—1

Näheres Triesterstrasie Nr. 4.

frärpfin
H m und

1 / Hechte
^ ^ ^ ^ ^ A kleine nnd gdlßere FiHche,
^ ^ I ^ ^ A verkiluflicli in der FiKcli-
^ H ^ ^ ^ '/.DclitannUilt Ntndenec
^ H ^^A bei IVIari» Feld.
^ H ^^A Lobend in der Ans!alt
^ H ^ ^ B nach AUSWHIII per Kilo-
^^M ^^K gr.'inun 1 K öü h.
^ H ^^A Zu bpHtcilen aucti beim
^^M ^ ^ A FiHcheroirevior- Aussolmli,

|^MH|^BH|itIikloMi4Nt,rnHi«e 24
••^•••••in I.HlbiM-h. (.̂ 084)

Ein wahrer Schatz |
für die unglücklichen Opfer der Selbst- I
befleokung (Onanie) und geheimen I
Ä.asaohweifungen ist dar. berühmte •
Work: •

Dr. Retan's SelbstbewahrnnM
Sl. Aufl Mjt 27 AbbUdm.gen Preis 2 fl-

Lese es jeder, der an den aohrook-
llohen Folgen dieses Lasters Icidel.
seine aufrichtigen Belehrungen retten
Jährlloh Tausende vom sloheren
Tode. Zu beziehen durch das Ver-
lags-Magazin in Leipzig, Neu-
markt Nr. 21, sow»e durch jede Bn<-h-
liandlung. (4081)36-30

Yerlao YOU ID. Y. Kleinmayr & Fefl. Bambero
in Lailoacli.

|| Poezlje dr. Franceta Preierna, 2. iluslrirana izdaja K 5*—, v platno
\ vezane K 640, v elegantnem usnju vezane K 9-—, po pošti 30 h vec\
3 P o e z l j e d r . F r a n c e t a P r e i e r n a ( l j u d s k a i z d a j a ) K l - — , v p l a t n o v e z a n i
% K 1-40, po poäti 20 h več.
5 Oregoröiö Simon, Poezlje I, 2. pomnožena izdaja, K 2 — , elegantno
5 vezane K 3"—. po poäti 20 h vec\
» Slcnkiewloz, Mall vltez. Roman z mnogimi lepimi podobami, 3 zvezki,
1 brosiraiii K 7—, lično vezani K 950.
ü Meiko Ksaver, Ob tlhih veöerlh, K 3.r)0, vezane K B-—.
1 Aikero A., Baiade in romanoe, K 2;(J0, elegantno vezane K 4 -, po
H poSti 20 li več.
» Aikero A., Llrske in epske poezlje, K 260, eleganlno vezane K 4 —,
a po poäti 20 h veC.
m A i k e r o A., N o v e P o e z l j e , K 3 — , eleganlno vezane K 4 —, po poflti
6 20 h vef K

H Aikero A., Öetrtl zbornik poezij, K 3'50, lî no vt-zana knjiga K 4-fiO,
B po poän 20 h vec". \
H Oankar Ivan, Ob zori, K 3--. po poäti 10 li veü. -leeantuo
g Bohelnigg, Narodne pe.mi koroikih ßlovenoev, K 2 - , elegantno
9 vezane K 3-30. po poäti 20 h več. |

| B a u m b a o h , Z l a t o r o g , poslovenil A . F u n t e k , de f anti ,o v « * n K 4 - , |

| Jo. . ž°trftarJaOzbrVani -pi.i, 7 zve.kov K 3 5 - , v p.atno vezani K 4H 60,

I L e v . u C i X ^ i C . l ' ! H-kov K 21. r , v p.at-u; ve.ani K 27-,
i v pol francoski vezbi K 29—, v najfinejä. ve/.h. K 31 —
S Bedenek, Od pluga do krone, K 2—, v platno vezan K 3•—, po poSti
9 20 h ve«.
'* Funtek, Oodeo, K 150, elegantno vezan K 2-50, po poäti 20 h ve,ft.
| Majar, Ortkritje Amerike, K 2—, po poäti 20 h veC.
5 Brezovnlk, Öaljivl Bloveneo, 2. za polovico pomnožena izdaia K l r»
» po poSU 20 h več
j Brezovnik, ZvonÖekl, K 150, po poSti 20 h vuC.

? Freiwilligei Lizrtation ^ 5
verschiedener Einrichtungsstücke

findet (309J)
«len ». AntjuNt. um 9 Ihr früh statt.

Alter Markt Nr. 32, I. Stock.

Gut erhaltener 2 HP

Dampfmotor
ist billig abzugeben.
Aiixknust erteilt Kaimniid Antlrelto,

SalHmifabrikant, I^aibach. (308J) 3—1

ÄitBief
wird in grösseren Quantitäten

zu kaufen gesucht ^3080^
Offerte erbeten unter ,,111 e l " an die

Annoncen-Expedition Kienreicli, Graz.

Stanowanje
DbstojBčB iz petih sob in prltihljn

B tretjem nadstropju

SB odda s 1. novembrom
y n o ™ poslopju Westne hranilnice

Ijubljanshe v Frešernovih ulicah.
Več se polzve v tajniitvu ime-

novane hranllnloe na Mestnem trgru
itev. 2. (3090) 3-1
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I. steierm. Strickmaschinen-Fabrik, Graz
F a l k e n g a s s e 5 0 . Vielfach prämiierte erstklassige Erzeugnisse. Setfrfjen <*./<£. floJbcue Webaifle. patentiertes Gcfylaiicijjdjlofo. greife billigst, üifte fraitfo, flihtftiße flaljluiifl*'

bcbingmffe, auri) auf SRaten. {Reparaturen, Söeftaubteisf unb fabeln bislinft. (1190) 14-1°

Jknzeicfe.
Endesgofortigtor bringe dem P. T. Publikum er-

gebenst zur Kenntnis, dass ich mein infolge niagistrat-
licher Konzession erhaltenes Raiichftuigkehrergewerbe
mit 1. Juli 1. .1. auszuüben begonnen habe.

Infolgedessen erlaube ich mir, mich den Herren Haus-
besitzern für Auftrüge dieser Art anzuempfehlen, welche
ich in jeder Hinsicht pünktlich und verliisslich aus-
führen werde. Achtungsvoll (2925) 3—3

Josef Urhovec
konzess. Rauchfangkehrermeister für die Stadt

Laibach, wohnhaft Petersstrasse 50.

Grazer Handelsakademie.
I UeBrün«l«'t]!lMU:i. —

Oeffentliche Anstalt im Range einer vierklassigen Obermittelschule. Die Absolventen
geniessen in vollem Umfange das Einjährig-Freiwilligenrecht. Die Zeugnisse der
Anstalt sind staatsgültig. Der Bau eines neuen, besteingerichteten Schulgebäudes

ist im Zuge.
Aufgenommen werden Absolventen vun IJnterniittelschulen, sowie von Bürger-

schulen (diese unter bestimmten Vorbedingungen), Aufnahmen au« anderen gleich-
gestellten Schulkategorien sind von d«jr liewilligtiug des hohen Ministeriums abhängig.
Das Gleiche gilt für den UobertriU aus einer höheren Mittelschulklasse in din zweite
Handelsakademieklasse. (Die Ministerialgesuche sind bei der Direktion einzureichen.)
Schulbeginn 19. September. 2980) 8 - 3

Eine VorbereitungHklasfte wird derzeit noch für minder qualifizierte
Ausnah uisbewerber sowie für Scliüler, die der deutschen Sprache noch nicht genilgond
mächtig sind, geführt.

Mit der Anstalt ist ein e i^ jüh r . Ab i l a r i en tc i ika r« (Meglnn 5. Oktober)
für Absolventen von Obormittelscliulen und denselben gleichgestellten Lehranstalten
verbunden, die sich kaufmännischen oder industriell Mi Unternehmungen zuwenden
oder die als Hochschüler (Juristen) ihre Kenntnisse /.citgemilß erweitern wollen.

Auch freie, an keine bestimmte Vorbildung gebundene ffaiixjäliriKe uil«l
' hnlbjiUirige K u r s e für Herren und abgesondert für Damon werden abgehalten.

(Beginn iy. September und lf). Februar.)
Prospekte versendet und woiiere Auskünfte, auch wegen Unterbringung der

Schüler, erteilt, die IMrcktloiiNkaiizlei in (ärnz, Kaiscrfehlgasse 25.

I tJ-foerstll IXL al len, ^ ^ p o t ^ e l r e n erlaÄltlicla.-

Im Hanse nud ans Reisen unentbehrliche Mittel sind:

Apotheker A. THIERRYS BALSAM
(1%'J) 26 12 allbekannt und allseits anerkannt.

' '>?ŠD^\ Wirksamst bei schlechter Verdauung mit ihren Neben-
//$^ *ty/\ erscheinungen, wie Aufstoßen, Sodbronnen, Stuhlverstopfungen,

/^&jfä^^£r\ Säurcbildung, Gefühl von Vollsein, Magenkrampf, Appetillosig-
ffil fettŠJl* Js\^13)) ^eH, Katarrh, Entzündungen, Schwilchezust&nden, Blähungon

rf^jljfflSL Wirktkrampf-undschmerzstillend, hustenlindernd, schleim-

I |^N»9jÄ lösend, reinigend.
I W Ž ^ 3 B Mindestversand per Post 12 kleine oder 6 grohnc Flakons

livfsiill KB1— spesenfrei. 00 kleine oder 2JO grosse Flakons K 15*—
111 i 1 8 spesenfrei netto.
\ 4 1 MM *'" ̂ 'e>nvcrk<iufe der Niederlagen kostet 1 kleine FIUHCII«

• l l MIP «0 Heller, 1 DwitpelfinHche 60 Holler.
[ICH DIEN} Man achte auf die einzig und allein gesetzlich verkehrs-

x ZT"1 berechtigte grüue Nonnenflchutzmarko : „Ich dien" Allein echt

Allein echter BHum Nachahmungen dieser Marke und Ver-
m!m^T- trieb sowie W i e d e r v e r k a u f anderer

A.merry iaPresjdiiii gesetzlich nicht bewilligter, daher nicht ver-
bei Rehiuch-Sauerbrunn. kehrsberechtigter Balsame werden straf-

I gerichtlich verfolgt.

I ÄSetyB ZeBttifoliensalfoe
I ~ schmerzlindernd, erweichend, lösend, ziehend, heilend etc.
I >^*^S. Mindestpostversand 2 Tiegel franko K S'fiO. Im Kleinver-
• v ' ^ S c P ^ W kaufe der Niederlagen K P20 per Tiegel. Bei direktem
• y ^ r ^ ^ L - ^ \ JWngo adressiert man: An die Schutzengel-Apotheke des
I x̂  x « ^ ^ 3 /fe> A' Th ierry 'n Pr̂ Orada bei Rohitsch-Sauerbrunn.
1 ^ Ö ^ S ' M ^ / ' ^ Wenn «ler Betrng im vorhinein ungewicHcn wird,
I \^^F"7?^; '^-j knnn um einen Tn« frühfr Zusendung erfolgen al.s gegen
I P ) ^ - & % y . ' • ' ' • >ia<liiiiiliiii«. „u,i entfallen din ZuRchlngH-NaclinnhmeHiiesen,
I ^s/lf&'&fiz* ) " l l l l , e r ''* s i < l 1 «"mpflehli, den Bet rag H«Klclc,h anznwoisen
9 V i % v i - i i ! ^ . U1" «m««ii|iiin «l<r Anw<isnnK ,lie Bes lHlnn« zu machon
• m.d fro.naiie Adr«MHft ,Ja/.n an/.Tigelu'i,.

1 Hailslülir-iiMelipiistalt
1 in Laibach
10 (Si'Ki'ünilft im Jiihrr 1S;?4) T

|i beginnt der Unterricht am 1. Oktober 1904. f
\i Auskauft und Programm« bei (3052) 3- i f

I Arthur Mahr E
\f Inhaber und Direktor. t

Stet« «laM XeiiesU' iu «rlituu

Grammophonen und Platten
-' " Rudolf Weber

Uhrmacher, Laibach, Alter Markt 16.
Vertreter der Djutscheu ^^^^U*^

(i ram inop'ton- Aktien- ^^^f^^^Ä^'ti''-
g.Huilschifr,. t^^^KUSäM

l

Am I. AuguHt 1904 U«»«̂
siedle ich ins Hrlln"*cl1'
ValniH, WienerHtrnHH« 2°'
gegenllher CatV Knr<»PB-

(25ßl) lOU-U

J

« 3 M «63V8s !8! M «UNll8s-8!llIll3IIIl»^
llls Müll- lllll! M M ß ! ! , fU Vzze!,« llilll Iu<!!,«zs«».

Riesig rasch,
wunderschön,
gleichmässig,

N<r -X -x: -^y

Riesig rasch,
wunderschön»
gleichmässig.

Dieser Stopfapparat ist das großartigste Hilfsmittel zum Stopfen von StrtlnlP .ntnfl̂
aller sonstigen gewehten Gegenstände, wie Unterröcke, Tischtücher, Servietten, ljGl p»'*
JägorwHschu, Kleider etc. otc. und läfit sich jedor Oegenstand mit diesem Wundor-Hto|' "A

m ^ riesig rasch und gleichmässig schön >
wie neugeweht wieder herstellen, und hahe ich viele Tausende von Schrei hen, in tit>\ '
Hosteller ihre Zufriedenheit »nm Ausdrucke brachten, voreuweisen. \"

Kleiner Auszug von unverlangten Attesten: Kd
Frau J. GrÖ88l, k. u. k. MaschinistonsgaUin, Pola : |

ich machte Stopfarbeiten mit Strick-, Wirk-
und Weißwasche, ja seihst Tuchwaren stopfe
ich schon und alles gelang mir vollkommen !
gut Da das Stopfen mit Ihrem Apparat die !
Augen schont, durchaus nicht langweilig ist, !
sehr schön, gleichmäßig nnd stark arbeitet, j
ja wie angewebt aussieht, werde ich denselben
Überall bestens anempfehlen.

Ernestine Gürtler, Triest.
Meines Töchterehen« (11 Jahre) größte»

Vergnügen ist Ihr Stopf-Apparat. Die Arbeiten
darauf sind wirklich gediegene und für junge
Mftdchen sogar lehrreich. I

-- i
Stadt. Mädchenschule Margarethen, Wien.

Ersuche um Zusendung weiterer 40 Stuck
Stopf-Apparate

Josef Eggenthaler, Oberlehrer.

Deutsche Mädchen Bürgerschule Praß s" J
Hitte mir vorläufig 80 Stück " j j f l / l

StopfApprirato. zu «chicken. Ich Im™"'^
bald eine größere Anzahl bestellen *" .,#
denn der Apparat, ist von unbedinf?
Vorteil« und praktischem Werte.

Hochachtend . A\ft'
A. Schubert, J ) i r

Mädchenschule Gaudenzdorf, " [ f l j ( '
Ich beehre mich, Sie in KeI1 ̂ is y

setzen, daü die Kinfiihning der » ^ S^
sieht und Hegntachtung vorgeleg ^ .
Apparate für die obige Schule v<in^|v*"^
löbl. Ortsschulrales genehmigt würd« " ^ \K
Sie der Anstalt, gefl. weitere 30 S t ^ fj/j
St.opf-A])|>arate mit Kuclmung »'^ f̂l«'1

des löhl. Ortsschulrates in Oaiidon*«»0

senden lassen. .y{$ (i

Math. Koren, v' ^V
Preis eines kompletten Wunder - Stopfapparates samt lelon*1" .

illustrierter Anleitung fl. 2*50. $ 7

Alleinige Vertretung und Niederlage für ganz Krain und t-*1^ , I

Ernst Sark , Laibach, Alter Markt1'
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Blutarmen!
I Trinken Sie nur Dalmatiner
i Hcliwar/.en, lilutbildondcn und

Medizinal-Wein

„KTrä".
Wir vorMomicm ])cr N'.'ir.liiialun«

in Kislun von :
f> LiturfliiHclmn a K 7 —

, 10 Litoi Haschen k K 14 —

1 Bfüöer j^o vakovic
1*1 HüHitzorausdorlns'il Hrasi und h
II Jtn der Mnkjir.sker Meeresküste I
/ f in Dnlnmtion ^reli-gcncr Wein- *
JL Kürten. (1594)40-1«

P Laibach, Alter Markt Nr. 15. f

rv<»tm! Heu!

ümerilian. Hepetier-Schrotgewehr System „Browning"
selbsttätiger Rückstosslaöer Kai. 12 (2fi34)61i

empfiehlt zu billigsten Preisen ^

Franz îevoil̂
Büchsenmacher, Judengasse 7.

Wasserdichte ,,,:,.aK

Wagendecken
Hjjj^schiedcnon Größen und Otialiläten

2 u billig'ten Preisen stetH vorrätig boi

sPeilitenp der k. k. priv. Südkahn
Lailjaoh, WienorBtrasse Nr. 15.

**iorrs Tapioca
^^KoltMin l'akuton, uim» f^ine und delikat«
jj'l»), liaii|iiHäclilii«h l'öiHimon, dio an Vor-
H«l'Utl^H" l l l1(' Ma^enlnwc.li werden loidnn,
% J Z " «iiipselilsiii. K n o r r s K a i s e r -
i n ° C'^pioca mit («rihikurninplilj.
i„i t

 O | * r « T a p i o c a - J u l i e n n e , Ta])ioca
Kn ^rl'n<>n (i»,,nilHen. (2:>40) 8—4
liCli *

r* GrUnkernmehl, mvl »ämi-
Ii) i i ^51^. t«in«, amiriati.se.lie Sii)>pttn.

J8«»m HaiiHlialt hocliwillkonnncn.

F Herren! ^ H

Zambakapseln ^
Bcsltllt mil. dorn Öle des Santcl-
_. liaurneR (),'<}

Viele ItaiikNchreibcn.
"e ' leii HlaHt-n- ii. Hjirnröhrniilciduii

•ehmeralos in wenignn Tagen.
ärztlich warm empfohlon.

viol lioBser als snntal.

AH • • / ^ ^ \

ZK«

*fer liebt
?."r«&rftl' r e i n » " Oealoht, ohne Som-l*° ffi!60' "illc weloh» , jfoüotamel-

](«»wi und ein(.n r o s i g e n T e i n t ?
* a »nten la i t (' l i n 8*^' t;iKlidi mit <)cr be-

ör9^anns Lilienmilchseife
VuhB«.,. cllutz"«arke: a Ilergmänncn

«n«arui * RO., DreHden u.TotHchon a./K.
•fVUt8«WNiUiK * «tUck m h boi

fcj.f'*eur of^^'s.V.Schiffer, DrogerioA.Kanc,
~ ^ ^ ' C t t i t - . l l - K r n n L h n i . . . j H | l f tiliacJl.

Maria P TANP Tailianii
Theresienstrasse A . l l A l l U ^ I ld lUClu l I (Rolisenm)

Neielio» l^gns van
«öbeln alles ^ t

In jeller ps«i«l»ge.

8pieyel, Lilllel-
in »üen 6>'ö88en.

^ltlleutsoli« 8o!i!as'
ilmmel- von

l8ll tl. »uf«ä>-t8

Dekosntlung-
V!vnn8.

8peli»!l8i in
Zs»ut3u»8wttunu«n.

Ls08»e Layessiiume
p«stesse uncl

l. 8looll.

8pel8l!7imme»'',
8zlon-,

8<tl Lasnitussn.

Vo^immes ^ln-
l-iolitnuyßn.

^isenmübel,
Kinliei-lietten unll

l<lnllesW2y«n
ln »llvn l'l-el8-

lll^en.

komplette
l^lnsielitunnen

Nis Villen.

8nei!»litüt:
L»8tl»2U»8e88el.

NsMnetl IHatsLtien,
^frique- unil

Nll88N22l-^»tslltlbN,
psim» Nuklilät,
8tet8 la^esnii.

8t2unencl billi«
Nil- «ntel«,
Villen unll

8ommesssi8ol,en:
52 «.

^in Zimmer:
l vett.
! ^l»okllill8ll:nvn,
l Vs280nk»8t«n,
l lOeillesli^tvn»
l 'sigon,
l >VllNll8pl«9vl.

tolerant üv8 öäterr. k. II. 8t22t3dvamtou>Verb2uüb8.

^^^^^^^ Dringende ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

^ ^ Warnung. ̂ ^ ^
^ ^ ^ T Wir machen das geehrte Publikum im eigensten Interesse ^ ^ ^ ^ L
^ W aufmerksam, dass Versuche gemacht werden, Pflanzenfette unter ver- ^ ^ A
^ ^ r schiedenen Namen und Marken anzupreisen und in den Handel zu bringen. ^ ^ H

f Wir warnen Tor Anfcaof solcher wertloser HacialPDBii, denn nur Jas ^
' nacli unserem in allen Staaten patentierten Verfahren hergestellte 1

KUNEROL
Ji»l nachweisbar «IHM erwte nnd beute

Pflanzenfett, welches als reinstes Speisefett
von AntorUtUeu unerknnut wurde. (1015) 10—:

! j r r ^ ^ ^ ' t ^ r r ^ " " l Vollständiger Ersatz für Butter,
tri^'iT*. . ". Schmalz, Schweinefett etc.
&''/iro'«-v. ^fyiii&tf- Verlangen »Sie «Kunerol» in jodem besseren
WT firB\®\ KonsuniKeflch&ft. Nach Orten, wo «Kunerol»

/ g&gpfl@J&©& \ i nicht Kofllhrt wird, versenden ^ ^ T ^ ^

I ^ S f t ^ ® I I Ivon dK"'S • Ulfr»koK j^Storr.- ungar. JA

^ ^ ^ AeltestBn.grösstePflaüzeDfettsalirikfl.MonarcMe ^ ^ ^
^ ^ ^ ^ ^ ^ Emanuel Khun er & Sohn ̂ ^^^W

^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ _ Wien, XIV 2. - Etabliert 1880 ^^t^^^^T
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Mi Win
bentehend aus drei Zimmern samt, Zubehör,
ist im Hause fir. 6, MikloMiČMtraNNe. mit
1. November za verinieien.

Näheres dortselbst. (,3069) 2

Trinket

Klauers

I „Triglav".
Gesündester aller

I Liköre.
(1174) 143-55

und

.Florianükör"
enthalten dos Beste fur den Msgen.

Schöne

Wohnung
bestehend aus drei Zimmern
und Zngehör, ist mit I. August
billig an vermieten. - : u " 1 8

Anzufragen Kuhnstrasse 23,1. Stock.

Telegraphen-und
Telephonanlagen

übernimmt zu billigsten Preisen

Franz Antosiewicz
Alter Markt Nr. 1, II. Stock.

Dortselbst Verkant" von .xiiiiii liehem Ma-
terial für alle elektr. Zwecke (Induklioiis-
Appanitc.) (2427) 1 5 - 8

Wohnung
bestehend avis vier Zimmern, Küclie und Zu-
gehür, ist im I. Stocke des Hauses Nr. 4 in
der Gerichtsgasse m i t 1. N o v e m b e r za
v e r m i e t e n . Näheres bei Steinmetz Vodnik,
Bahnhofgasse. (2988) 2

Schilder- und™-"'-"
Schriftenmaler

B. Grosser
Laibach, Quergasse 8

gegenüber dem städt. Volksbade.

IBUUH SPEZIALFABRIK fur H H H H ^ M H H

h Säge- und Holz-
S ^ | W J E w | bearbeitungs-Maschinen I Hoioubkäü"!

fr >ng ALBRECHT GRUNWALP
'\ Sämtliohe Masohinen für Möbel-, Parkett-, Klavier-, Billard-, Wagen-
b Fabriken, Tischlereien, Wag-nereien, Drechslereien eto.

Y\ Goliath- und RapiCl-Gatter mit Patent-Sinussteuerung
[ß£^2 E f f ö k t * '''rn(")' lUnJ? dei" Ijeistung zirka 50°/0. Verringerung dns KrasthndarseH /irka 3 5 % '
j j s j | £ ^ " Vcnintroriinjr «!«•« KelmittvoluHtes zirka i'0%. (2M41) 5?2—4
^y^ Kann an jedem bestehenden Gatter angebracht werden.
Anfragen: Wiener Zentrale, IX., Hchla^cr̂ isse 5, Tel. 19.518. • • • • 1 0 1

Schöne Wohnung
bestehend .'ins vier Zimnv-rn, ist in der Cigali;-
«jasse Nr. H, rilchst dem .Justizjuilfiis

mit 1. November zu vermieten.
. Nähere« dortselbst. (3002j 4

Verkäuferin I
wiril aiBf^ononimen.

Eijjfnilijlndif.'1« flchrit'ilicho Offerte ;in den
k. k. l'abitk IlituptvcrlaK, l iuibucli.

Der erfahrene Ratgeber beim

Einmachen von fruchten
nn5 Gemüsen

und bei Bereitung von

fruchtsäften, Gelees etc.
\.:\\ Ij»vi<;n v o n 1'riVppcr.

Preis siO üt'ller, mit l'itstzuspiidiiii^ 70 Heller.

Zu Ii.-zielion durch (2H7 \) i\ fi

Ip. v Kleiiiiijr & Fei. Banbergs
Buchhandlung in Laibach.

Wohnung
im ersten Stocke, bestehend aus zwei Zimmern
und Zngehör, mit der Aussicht auf den Oarten
und den Il.'iushof, ist. an eine oder zwei ho-
nette l'ersonon um den jährlichen Mietzins
von 400 Jv inklusive allein, (2173) 7

zum Augusttermin zu vermieten.
Die Wasche i.st außer dein Ilau.se zu be-

sorgen. Anzufragen I'olanaatraßo 15, Haustor 1.

€9 Imütxer

Quargel
(BlerkaBS). Die ersle OlmülZfr Quargftl-
käse- Erzeugung von (6031) ö'J-31

C. HAAIZ
offeriert feinjfo Ohniitz-T Qusrfrel abO'i ' iii 'z
{Nachnahnip): Nr II 61 h, Nr. Ill 96 h Nr. IV
Kl-20 , Nr. V K 1 60 per Schock. Ei.. Fost-
k st« 1 vun zirka 5 kg franko jedn» Po--t.-;tatioii
0 v r*r prb-llnsrarn^ K MHO

Geprüftes*

wird gesucht für die Irrenanstalt
in Studenc.

Aufklärungen erteilt, bis 4. August
die Verwaltung des Landesspitalea in
Laibacli. (3014) :5-3

MeiratS"
<Mntro$>

Junger, gutsituierter M/inn Miiclit, H«""J
Hcliast. mit einem der deutschen und '
ni.scheu .Sprache mäclitlgon, kaufinännicc" '
hildeton Fräulein mit kleinem Vorinl>(?el> ^
liufM Eiie-iclilicfiiing. I'lnitograjihiu wär"
wünscht.

liricfo unter ,,Tr4'ii« »OO"1 p»Htl«r'.
I,ail»u«at. (3079) 3'-'

- ^

Wasserdichte

Wettermäntel und -Kragen
sowie (2441) 13 i:<

Ledergamaschen
besonders geeignet für Jäger, Touristen nnd Forstleute, empfiehlt bilUfl

und in reicher Auswahl

das Wäsche- und Modewaren-Geschäft /

C. J. HAMANN
Laibach, Rathausplatz 8.

hilft ^ M

großartig ^
als unerreiäzter 1

„Inserted/

^ ^ Tvdter̂ .j

Wahrlich!^ ^

ICn,nfe ahor „nur fti "Fin-Hotion«*. vii3) ^*
In La lbacb ?n bnbnn boi don Uorrfln: Joh. Fabian« Naclif. Anton Korlxir, F . <lfo»cbel, CJarl O. ''"'"V"1"^
Julia*!» Antofi .1. t':ininok, IjcopoldJcrnn, Ant. Ka-nc I>r <>><., Miclmol Kantm-r, K'lmu-il Kavi:i6, J°'' p«f*̂
Ai.t. Krinp.ir. l[«inrich Kin.da, Pater JittHnniW, A LillfR, A Mcliln, P. MnncinK-T, JOH Miiriiik, Jgt«f!j
V»«j IVtric'ic-, Karl IManinüok, A. Saralion, Viktor Suhiffor, M. Hprttit'.Br, Ant. Staciil. Kran» f ft^
M. K. Siipmi. A.Snsnik, Fnrd. Terdina und Iwim Hnaniton -Konmim -Vi-r.-in. In (Ji.1t.srlH'« ,' w«1'.\
JonkcH \ac ! i s Ilnbert Korit.nik, Kran/. T.oy, l'ctiT Pnli,r)i r, Jo« K.iUnd, Matli. Korn. Frau/. ^ c 1! , jl»J
NaHHQflilUMH bei IVter Stnd. Jn K r a i i i l m i « b'i I'eter Mstjdič, R. A K. Ho**. In Htcill b<»' J'' i

•F. Koacbinr. at *^\A
In iilln.n sibrltjen Ortnn Kratll« iind Nindnrla«en flh«rnll dort. wo „Zarhftrlh^-IMakal« »ii-(r«J|*|"L^Ä

W W szlbiMel- in 5ll «uzn«n. mil Vwze«' gnlui-luu-en. »2ül:I,Il2l'. «ellüi-lezt. leues-

Salinen stc ^uk »Uon doZodiokton ^ugZtLiwneon mit orZtsn ?.'oison k ^ w i ^ ^, ^ I ^

Lilliljsty /̂ N8t»-lo f̂»sb6 fill- fgyallgn, linynräumn, ilisdyyonllgs« vo« ̂
8pitälosn, XireliLn, «»»«l-nen ^ c . unil Lgy«n3tälill« alls? ^ ^ t̂z

!lll8ten >l8<' yuz^ztmLlLl' l '? l lseuiep!—trl l l !^ «1,8^380!»^' .

I ? 2 ^ o I?!,p^o ^WM^t. llgllllözllctl. lil 49 lwn^i,. ÜW 0^2ll8tt^^^'
l a l M V - l al l)v, von 12 «fMsr vLl XlloMlnili äulmrlä ^"" ><

- V'»ill>»^!! !>>« l.slltix^rub«, l̂n«t«rl»u«l<> I'ru»p«Il<<!t<:.

t»ru<! u n d V e r l a g v o » J g . v. « l e i n m a y i H F e d . V a m b e r g .


